
Liebe Sammlerfreundinnen und Samm-Liebe Sammlerfreundinnen und Samm-Liebe Sammlerfreundinnen und Samm-Liebe Sammlerfreundinnen und Samm-
lerfreunde,lerfreunde,lerfreunde,lerfreunde,    
 

ein ereignisreicher Sommer ist durchs 
Land gezogen. Wir hatten viel zu tun.  

Insbesondere unser diesjähriges 
„Großereignis“ im  September - die „Altacher Bunte 
Tage“ - hat uns gefordert und bedeutete für uns und 
unsere Mitstreiter viel Aufwand. Deshalb an dieser 
Stelle nochmals  ein großes Dankeschön an alle Helfe-
rinnen und Helfern. 

Einen etwas ausführlicheren Bericht mit Bildern über 
diese Veranstaltung findet ihr auf den folgenden Sei-
ten und natürlich auf unserer Homepage unter 
„Aktuelles“.  

Ein Wochenende nach unserem riesigen Event in Al-
tach konnten wir unseren Verein auf der Feldkircher 
Vereinsmesse präsentieren. Auch über diese Veran-
staltung findet ihr einen kleinen Bericht auf den folgen-
den Seiten. 

Zusammen mit unserem „Patenverein“ Internat. Brief-
markenverein Rosenegg waren wir auch im vorarlber-
ger Oberland aktiv. Im Rahmen der Langen Nacht der 
Museen konnte unser Mitglied C.M.Brandstetter (er ist 
Schriftführer beim Internat. Briefmarkenverein Rose-
negg) eine kleine geschichtliche Ausstellung zum   

Thema „Kriege haben viele Väter“ präsentieren. Diese 
Ausstellung wurde mit Hilfe der Mitarbeiter der Stadt 
Bludenz professionell mit unseren Vereinsfarben in 
Szene gesetzt und war auch gut besucht. Die Ausstel-
lung verweilte noch 14 Tage im Bludenzer Rathaus 
bevor sie nun im Gymnasium Bludenz zu sehen ist.  

Weitere Aktionen im Advent sind nun auf Weihnachts-
märkten geplant. Auch gehen unsere Vortragsreihen in 
Altach (jeden 2. Dienstag im Monat) bzw. in Bürs 
(jeden 4. Montag im Monat) stetig und unaufhaltsam 
weiter.  

Über diese und weitere Aktivitäten könnt Ihr euch im-
mer auf unserer Homepage www.oesvlph.at informie-
ren. Dort findet ihr auch von unseren Mitgliedern be-
reitgestellte „Belege des Monats“ oder ihr könnt einen 
kleinen monatlichen „Blog“ in der Jugendrubrik lesen 
bzw. euch über unsere Aktivitäten in der Twitterwelt 
informieren. Inzwischen sind wir aufgrund des Twitter-
accounts in vielen Ländern schon bekannt und wir be-
kommen sogar ab und an Anfragen bzw. Kommentare 
zu unseren Aktivitäten.  

In diesem Sinne wünsche ich euch weiterhin viel Freu-
de mit und an der Philatelie und ich freue mich euch 
an der einen oder anderen unserer Veranstaltungen 
anzutreffen. 

EuerEuerEuerEuer 
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Katalogbestellung für Mitglieder des ÖSVLPH 
Wie vermutlich allen bekannt ist können Mitglieder folgende Kataloge über den ÖSVLPH zu einem Sonderpreis 

bestellen. Bei der Bestellung bitte genaue Angaben machen welcher Katalog gewünscht wird!! 

 LBK/Michel 2018/2019  
Bestellkontakt:Bestellkontakt:Bestellkontakt:Bestellkontakt:    

    Sieghard DanlerSieghard DanlerSieghard DanlerSieghard Danler    

    Rheinstraße 17Rheinstraße 17Rheinstraße 17Rheinstraße 17    

    A A A A ---- 6844 Altach 6844 Altach 6844 Altach 6844 Altach    

    Tel.: 05576 / 75428Tel.: 05576 / 75428Tel.: 05576 / 75428Tel.: 05576 / 75428    

    Mobil: 0664 / 1833120Mobil: 0664 / 1833120Mobil: 0664 / 1833120Mobil: 0664 / 1833120    

    EEEE----Mail: S.Danler@aon.atMail: S.Danler@aon.atMail: S.Danler@aon.atMail: S.Danler@aon.at    

Austria-Netto-Katalog 

• Österreich Spezial 

• Österreich Standard 

• Vier Länderkatalog 
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Ein-Rahmen-Regionalmeisterschaft West 2018 

= BUNTE TAGE IN ALTACH  
Dieses „BUNTE“ Motto war für die Ein-Rahmen-Regionalmeisterschaft West 2018 am 15./16. September in Al-

tach zutreffend…. sowohl für das Rahmenprogramm als auch für die Meisterschaft, welche beide nahtlos ineinan-

der griffen.  

Die Ein-Rahmen-Regionalmeisterschaft West ging mit einem kleinen Festakt zu Ende. Die Juroren Gerhard 

Blaickner und Peter Schmid, sowie Sieghard Danler (Präsident des ÖSVLPH) und Helmut Kogler (Präsident des 

VÖPh) dankten jedem Wettbewerbsteilnehmer für seinen/ihren Einsatz und ihre Teilnahme. Auch den vielen Aus-

stellern/Ausstellerinnen außer Konkurrenz wurde gedankt, die ebenfalls zu dem Erfolg dieser philatelistischen 

Ausstellung beigetragen haben. An diesen Tagen wurden 40 Ausstellungsrahmen präsentiert. Von der Traditionel-

len Philatelie, über Postgeschichte, Thematik und Ansichtskarten war alles vertreten und man konnte wieder vie-

les über Philatelie und andere Themen – wie Geschichte, Heimat, Filz u.v.m. – lernen. Besonders ansprechend 

waren die Jugendexponate – auch mit Erstausstellerinnen.  

Die Juroren der Meisterschaft hatten – laut ihren Angaben – in manchen Fällen eine schwere Entscheidung zu 

treffen, aber „wie immer im Leben: nur einer/eine kann gewinnen“. Und hier sind sie nun – die Preisträger der 

Ein-Rahmen-Regionalmeisterschaft West: 

Jugend   Ronja Blöchlinger  Ich fahre so gerne Rad, Motto: kämpfa - liida - bissa - siega 

Traditionelle Philatelie Hermann Voppichler Obstserien 

Postgeschichte  Karl Huber  Niederlande– Österreich: Portostudie auf Briefen nach 

       Dornbirn von 1817 bis 1849 

Thematik   Erika Schmidt  Filz 

Ansichtskarten  Robert Rubenthaler Der Hafen von Lindau 

H E R Z L I C H E N  G L Ü C K W U N S C H ! !H E R Z L I C H E N  G L Ü C K W U N S C H ! !H E R Z L I C H E N  G L Ü C K W U N S C H ! !H E R Z L I C H E N  G L Ü C K W U N S C H ! !  

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die nicht philatelistischen Attraktionen – ein Segelflieger aus Hohenems, die 

Fußballer des SCR Altach, die bewegte Krippe, die Ahnenforschung, das Ge-

winnspiel und ein Kasperletheater – hatten alle einen Bezug zur Philatelie.  

Sei es über die personalisierte Briefmarke des SCR Altach, eine Philatelie-

briefmarke mit dem Wappen der Gemeinde Altach mit Sonderstempel, Aktio-

nen am Stand der Jugend des VÖPh, die Geschichte „Der verlorene Brief“ 

als Kasperletheater  oder ganz einfach über die Beratung zur 

„Briefmarkensammlung vom Opa“.  

Helmut Kogler (Präsident VÖPh) Peter Schmid und Gerhard Blaickner (Juroren), Erika Schmidt, 
Robert Aichner, Karl Huber, Robert Rubenthaler, Ruth Adler 
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Beispiel Aktuelles 

 

 

Diese vereinsübergreifende, integrierende Ausrichtung 

der Veranstaltung wurde sowohl bei der Eröffnung als 

auch den Abschlussgrußworten durch den Vize-

Bürgermeister bzw. Bürgermeister von Altach 

gewürdigt. Auf jeden Fall erregte dieses duale Konzept 

auch in der philatelistischen Gemeinde Interesse. Die 

Veranstaltung war gut besucht, was besonders 

unseren Freunden aus Tirol und Sonthofen zu 

verdanken war. Für uns ein Zeichen, dass der Arlberg 

durchaus auch verbinden kann☺, und dass unser 

Konzept einer „bunten“ Ausstellung aufgegangen ist. 

Die große Gewinnerin dieses Konzepts war und ist 

jedoch die Philatelie. Sie wurde in all ihren Facetten 

gezeigt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Beteiligung der 

Österreichischen und 

Liechtensteinischen Post 

mit Philateliemarken, 

M e s s e b e l e g e n , 

A u t o m a t e n m a r k e n , 

Sonderstempeln und 

besonders die Präsenz von 

„Meine Marke on Tour“ 

trugen ebenfalls zu diesem Erfolg bei. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Natürlich wären diese Tage ohne die vielen Helfer 

nicht möglich gewesen. Insbesondere seien hier die 

Mitglieder des ÖSVLPH, des Philatelistenvereins 

Bregenz, des Philatelieclubs Montfort und des 

Internat. Briefmarkenvereins Rosenegg erwähnt, die 

tatkräftig diese Veranstaltung unterstützten. Ohne 

deren Hilfe im Auf- und Abbau sowie der Betreuung 

des Publikums über beide Tage hinweg, wäre diese 

Veranstaltung nicht gelungen. Auch unsere beiden 

Juroren haben ein großes Dankeschön verdient. Ein 

besonderes Lob gilt den Küchenfeen. Sie haben 

Publikum und Mitarbeiter über diese zwei Tage hinweg 

kulinarisch verwöhnt. Die Qualität der Speisen und 

Getränke war Garant für die gute Stimmung im Saal. 

Nicht zu vergessen sind natürlich unsere Sponsoren, 

die mit Geld oder Sachspenden die Veranstaltung 

unterstützt haben. Allen voran der VÖPh, der durch 

dessen Präsidenten und die Jugendleiterin in persona 

auf der Veranstaltung selbst vertreten war. Nochmals 

vielen Dank an alle Beteiligten. 

 

Fazit: das KOM in Altach war bunt und soll wieder Fazit: das KOM in Altach war bunt und soll wieder Fazit: das KOM in Altach war bunt und soll wieder Fazit: das KOM in Altach war bunt und soll wieder 

einmal bunt werden. Wir wollen dieseseinmal bunt werden. Wir wollen dieseseinmal bunt werden. Wir wollen dieseseinmal bunt werden. Wir wollen dieses    

„Aktionsbündniss für die Philatelie“ „Aktionsbündniss für die Philatelie“ „Aktionsbündniss für die Philatelie“ „Aktionsbündniss für die Philatelie“ gerne weiter mit gerne weiter mit gerne weiter mit gerne weiter mit 

Leben füllen.Leben füllen.Leben füllen.Leben füllen. 

Samuel Oum Gouet und 
Phillip Netzer (Mittel-
feldspieler des SCR 
Altach) mit Sieghard 
Danler in der Mitte  
 
   Segelflieger 
aus Hohenems im  
Hintergrund 

Personalisierte Briefmarke 
des SCR Altach 

Sieghard Danler, Vizebürgermeister Franz Kopf, Stefan Erne 
(Philatelie Liechtenstein), Helmut Kogler (VÖPh), Peter Marxer 

(Philatelie Liechtenstein) 

Gemütliches Beisammensein 

Stand der Österreichischen Post 

Philmarke und Son-
derstempel Post AG 
Österreich 

Messebeleg und 
Philmarke Liechten-
steinische Post 
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Vereinsmesse Feldkirch 2018 
Am 22./23. September 2018 fand im Rahmen der 800 Jahr-Feier der Stadt Feldkirch die große Vereinsmesse 
statt.  

Auf über 17.000 m² konnten interessierte Vereine sich und ihre Arbeit präsentieren. Als Messegelände wurden 

das Alte Hallenbad und das Pförtnerhaus der ehemaligen „Stella Matutina“ sowie ein Festzelt und die Freifläche 

im Reichenfeld genutzt. Über zwei Tage konnten wir so Einblicke in die Arbeit unseres Vereins interessierten Besu-

chern vermitteln. Wir hatten einen wunderbaren Standplatz direkt am Eingang des Pförtnerhauses, und die von 

Luise Salchegger und Sieghard Danler ausgestellten alten Postkarten von Feldkirch fanden regen Anklang. 

Im Gespräch mit Besuchern 

Der Feldkircher Bür-
germeister  
Wilfried Berchtold am 
Stand des ÖSVLPH 

Unser Verein präsentiert sich: 
 

Luise Salchegger, Sieghard Danler, Daniela Vogt Weisenhorn, 
Clemens Brandstetter 

Viel los auf dem Freigelände 

Vor allem ältere Mitbürger hörte 

man öfters sagen: „Weißt du 

noch? Ja diese Brücke gab es 

damals noch nicht! …“ 

Lange Nacht der Museen 

Im Rahmen der „Langen Nacht der MuseenLangen Nacht der MuseenLangen Nacht der MuseenLangen Nacht der Museen“ stellte 

unser Mitglied C.M.Brandstetter am 6. Oktober 2018 in 

der Remise Bludenz 20 Rahmen aus seiner 

thematischen Sammlung „Kriege haben viele Väter“ 

aus. Die Stadt Bludenz hat uns eine eigene kleine 

Lichtinstallation zur Verfügung gestellt.  

Die Stadt Feldkirch hat im Rahmen der 800 Jahr-Feier 

leider zu diesem Termin das Lichtkunstfestival 

„Lichtstadt Feldkirch“ realisiert. Dadurch – so wurde 

uns von einem Mitbeteiligten gesagt – war insgesamt in 

Bludenz an diesem Abend relativ wenig 

Besucherverkehr. Dennoch waren wir hoch zufrieden, 

denn „so schön haben wir unsere Sammlung noch nie 

gesehen“ (O-ton C. Brandstetter). Dafür besonderen 

Dank den Beleuchtungstechnikern, dem Geschichts- 

verein Bludenz und der Stadt Bludenz, die uns diese 

Möglichkeit eröffnet haben. 

Wir waren aber dennoch nicht alleine. Es kamen einige 

Besucher, die sich an dem Konzept der thematischen 

Philatelie und am Thema selbst sehr interessiert 

zeigten. Es entstanden interessante und lebhafte 

Diskussionen am Exponat und am Tisch mit der 

mitgebrachten Literatur zum Thema.  

Durch unsere kleine Ausstellung „Die Tracht mit 

besonderen Briefmarken erklärt“ konnten wir auch 

Kindern, die nebenan einen Kunstkurs besuchten, 

Briefmarken wieder etwas näher bringen. 

Teile dieser Ausstellung wurden schon in Rang III 

prämiert bzw. waren Gegenstand der Vortragsreihe 

während des Tauschtreffs in Altach (jeden 2. Dienstag 

im Monat).  
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Belege von Mitgliedern 

 

 

Brief eingeschrieben 1912 von Vaduz nach Stuttgart 
 
Freimarken mit Fürst Johann — erste Liechtensteiner Marken, 
die noch über die KK Österr. Post laufen, Wert in Heller 

Eingeschriebene Briefkarte 1967 
Vorder- und Rückseite: 
Sonderstempel zur Vermählung 
des damaligen Erbprinzen Hans-
Adam II mit Gräfin Marie-Aglaé 
Kinsky von Wchinitz und Tetlau. 
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Eingeschriebener Beleg 1930, von Vaduz nach Triesen 


